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Huber irrt: Haushaltsmittel des Bunds 
für Transrapid nicht freigegeben  
 
München/Berlin, 7. Februar 2007. „Der bayrische Staatsminister 

für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie Erwin 

Huber scheint komplett falsch informiert zu sein! Der Haus-

haltsausschuss des Bundestages hat mitnichten die Mittel für 

den Transrapid freigegeben.“ Der Münchner Bundestagsabge-

ordnete Dr. Axel Berg MdB ist verwundert über eine Aussage 

zur Transrapid-Finanzierung, die der Bayrische Wirtschaftminis-

ter offensichtlich gegenüber der Süddeutschen Zeitung ge-

macht hat. Laut eines Berichts vom 7. Februar habe dieser er-

klärt, der Bund hätte die Haushaltsmittel für den Transrapid 

freigegeben. Berg: „Es ist unglaublich. Das Thema Transrapid 

stand noch nicht einmal auf der Tagesordnung der letzten 

Haushaltsausschusssitzung.“ Ausschüsse tagen immer nach 

einer festgelegten Tagesordnung, die es abzuarbeiten gilt. 

Auch für die nächste Sitzung des Haushaltsausschusses Ende 

Februar/Anfang März ist das Thema nicht geplant. 

 

„Vielleicht hat Herr Huber ja geträumt“, spekuliert Axel Berg, 

„dass die Mittel freigegeben wurden. Dann sollte er aber 

schnellstens aufwachen. Sein Wunschtraum kann nur in Erfül-

lung gehen, wenn er endlich ein wasserdichtes Finanzierungs-

konzept vorlegt. So steht es im Sperrvermerk des Bundeshaus-

halts 2006.“ Demnach kann erst dann damit begonnen werden, 

die Mittel für den Transrapid nach und nach freizugeben, wenn 

ein „Gesamtfinanzierungs- und Wirtschaftlichkeitskonzept“ vor-

liegt. 

 


